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St. (Sollen Beilage 311 XIr. 45 fcer Scfytpefeer ^rauen^ettimg. 5. ZTooem&er 1899

T&rtethaflten ber Rehaftfhm
in $. 3f)te ©ebanfevt ftnb ur»

gefuttb. 2luf Die gorm fommt'§ nidjt an. ®a§ ÜDlutib»
geredjtmadjen ift tn folgern ftaE eine ffreube. Söir
[jaben aud) fünftig ftet§ SRaunt für 3$re S8eobad)tungeii.
28ir brüefen fyxtx alten Sftutter al§ ©efinnunggge»
noffin marm bie §anb unb entbieten freunbüdjen ©ruß.

fjran §. 18. in A. ®on ben ©djwarjwurjeln wer»
ben nicf)t nur bie SBurjeln gegeffen, fonbern e§ ftnb
aud) bie ©lütenlnofpen, bie ein äufterft feine§ ©etnüfe
ergeben. £)ie ©djwargwurgel falüfjt int ÜJiai, $um unb
Quit. 3u biefer Qext nun pflüeft matt, nod) ei)e bie
boibenartigen SBlüten ftd) öffnen, bie Jhtofpen, an benen
mau ein Stödten Stiel beläßt. Qu ©aljwaffer
abgetönt, bereitet man au§ ben Snofpen einen oorjüg»
lidjen Salat. 3ll§ feine§ ©emüfe werben fie in einer
jatteii, mit Qleifdjertraft geträftigten SButterfauce fer=
oiert, ®a§ ftocijen ber Söurjel ift befannt. ®er ©djwarg»
wurdet ift ein grofjer ÜTCäfjrwert eigen, aud) ift fie leidjt
oerbaulid).

3?ietgepfagte in gtf. 28 ie auS Qijrem Sdjreiben
Ai erfel)cn ift, ijanbelt eS ftd) je^t tjauptfädjlid) barum,
ber Sodjter eine richtige SebenSanfdjauung, ba§ rechte
®erantmortlid)feit§= unb ^flidjtgefüijt, einen gefunben
9lrbeit§geift beijubringen, ba§ t)eif)t alfo: bie 3:od)ter
bebarf ber Eladjergieliung burd) eine fadjfunbige £>anb.
®ap biefe Slttfgabe fid) nidjt fo gang oon felbft gibt,

ba§ tonnten Sie bereits erfahren. $u biefer 3lufgabe
fommt nod) bie noEe ißenfton unb bie Sßäfdje. ®ie§
gttfammen repräfentiert ein fdjöne§ Stüct ©eis, für
weldjen SOSert ein nod) untüdjttgeS unb roeber arbeit»
geiuoijnteS, nod) arbeitSfreubigeS EMbdjen feine ootle
Sraft einfeçen foH. @§ bieten fid) rooijl tjie unb ba
folct»e ®ilbung§gelegenl)eiten; aber im gangen genont»
nteit finb fie bod) büntt gefät. Sßerben bann nod) 23e=

bingungen gemadjt, baf biefe SilbungSgelegenljeit fid)
in biefer ober jener ©egenb befittben müffe, um gleicl)»
geitig bent Stubium einer Sprache gu bienen, fo [teilt
fid) bie Sadje oft gang fdjtoiertg, unb e§ bleibt in
fotdjem Qalle nichts anbereS übrig, al§ ba§ ©efucl) in
einem gelefenen Sölatt ber betreffettben ©egenb eingu»
rüden unb bie barauf eingeljenben Offerten auf beren
Qualität gu prüfen, refp. Informationen eingugieljen,
ober felbft an Ort unb Stelle üladjfdjau gu Ratten.
Qeber Sag, ben bie Sodjter oijne einen gang beftimm»
ten ißftid)tenfrei§ baijeint gttr Strbeit unluftig unb un»
gefunbe 3lnfprüd)e ntadjenb gubriitgt, rnadjt bie Sadje
fdjroieriger. 28tr uttferfeitS mürben für einmal oon ber
fretnben Spradje abfegen uttb nur für eine gute
Kfjarafterbilbuttg forgen.

Fragestellerin nont ©ftioöer. ®en fo liebenS»
würbig au§gefprod)enen SBünfcfjen ber treuen 3lbonnen»
tin toirb mit meiern Vergnügen entfprodjen. Sie Ijerg-
lidjen ©rüfee werben ebenfo Ejerglid) ermibert.

JUjadjitis (foo. enjjl. ItanliWt).
igetr |>r. gtriebtaenber in §ftofe (©aligien) fdjreibt:

„TOit Sr. Rommel'» hämatogen Ijabe ict) ga^lreidje SSer»

fitdje angeftettt unb fann mit gutem ©etoiffen beftätigen,
bafj lein eingiges als Sonifum angeWenbetes Slrgnei»
mittel fid^ fo gut unb fidjer bewährt bat, Wie $rä=
parat. ftenne ftein Arj«eiwtttel, bas g. 33. bei
Jtinbern mit öfutarmen 3ufiânbett, mit Slijatbitis
nnb üßeröaupt bei tn ifjret pbpflftben fntwitftfnng
gnrütftgebtiebenen A'nbern fo woÇrtÇnenb unb fträf-
tigenb wtrftt, wie pommel's hämatogen, ©benfo
oorteilbaft wirft es bei jungen SOtcibcpen in ben gabren
ber ©tttwidlung, um ber fo gefürebteten Söleicbfudjt bor»
gubeugett." Sepois in aEen atpotpefen. [1084

er S3abp=3lu§fteuern pergurid)ten, Söcpter für
bie ißenfion auSgurüften ober eine S3raut
auêguftatten bat, läfjt fiep mit Vorteil meine
SiJtufter oon Spiben, ©ntrebeuj, fowie jeher
3lrt oon Stidereien (auf weiften unb farbigen

Stoff) gur ©infidjt bepanbigen. ^d) dann gang au^er»
orbentlid) billig liefern, weil id) biefe 2lrtifel felbft
perfteEe unb weit feine weiteren Soften, wie Sabenmiete,
^rooifionen u. bergl., barüber gepen. Sie SJlufter mit
Preisangabe fiepen gerne gu Sienften. Anfragen unter
bem S8ud)ftaben $. werben umgepenb beantwortet [ai2°

fowie schwarze,weisse u.farbigeHenneberg-Seide 0.95 et»« bis 9c. 28.50 p. met, —
glatt, geftreift, farriert, gemuftert, $amafte etc. (ca. 240 oerfcp.Qual. u. 2000 Berfcp. färben, î)effins etc.)

Seiden-Damaste b. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. Otobe „ „ 16.50 —77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ „ 1.20— 6.55

Ball-Seide ». 95 Cts.—22.50
Seiden-Grenadines „ Fr. 1.35— 14.85

Seiden-Bengalines „ „ 2.15— 11.60

non 95(ttts. Ms 22.50pjöeter ob meinen etgenen labrtbtn-
[2195

per ÏÏHtter. ®eiben«Armûres, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Duohesse, Prlnoesse, Moscovite,
Marcellines, feibene Steppbeden« unb ^apnenftoffe etc. etc. franto ins $atsS. — SJÎufter unb
ffatalog umgepenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Afferten, die man der Expedition zur Beförde-" rang übermittelt, muss eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der lanfenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Stelle-Gesuch.
Eine nette, gebildete Tochter, aus gutem

Hause, wünscht Stelle als erste
Haushälterin in einem durchaus guten und
feinem Privathause oder eventuell, da sie
auch in allen Handarbeiten, sowie in
der Damenschneiderei tüchtig ist, als erste
Kammerjungfer. Gefl. Offerten unter
Chiffre 2689 befördert die Exped. [2689

Herr mit drei Kindern (10, 8
und 3Va Jahre) sucht ein gebildetes

Fräulein zur selbständigen
Leitung seines Hauswesens unter
Mithülfe eines Dienstmädchens.
Eintritt sofort. Bewerberin unter
40Jahren mit angènehmem Aeus-
sern erhält den Vorzug.

Anmeldungen mit Referenzen,
Photographie, Honoraranspruch
sind an die Expedition dieses
Blattes zu richten. [2671

C ine einfache und thätige junge Tochter
w aus einer rechtschaffenen, grossen
Familie auf dem Lande, welche die
einfachen Hausarbeiten, auch Waschen etc.
zu besorgen versteht, sucht eine Stelle,
wo sie sich im gesamten Haushalt und
im Kochen noch weiter ausbilden kann.
Ansprüche bescheiden. Offerten unter
Chiffre F2690 befördert die Exp. [2690

Bimmermädchen
gesucht

für ein feines Privathaus in
Frauenfeld. Neben dem Zimmerdienst

wird Nähen und Servieren
verlangt, vor allem aberaufpünktliche,

ordentliche Arbeit, gutes
Betragen und zuverlässigen Charakter

gesehen. Dafür wird schöner
Lohn und freundliche Behandlung

zugesichert. Eintritt sobald
als möglich. Anmeldungen mit
Zeugnissen befördert die Expedition

dieses Blattes. [2672

Jlls Reisebegleiterin oder als Gesell-

« schafterin einer ältern Dame oder
auch zur üeberwachung von Kindern
sucht eine junge Tochter aus guter Familie
Stellung. Am liebsten im Auslande. Gute
Behandlung resp. Familienanschluss ist
Bedingung. Offerten unter Chiffre A2692
befördert die Expedition. [2692

KindeivMiloh
Sterilisierte Alpenmileh

der Berneralpen - Milchgesellschaft.
Von deu Kinderärzten als zweckmäßigster

Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.
Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,

seit Jahren bewährt. [2165
In den Apotheken. Wo keine solchen, wende

man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

ffaushaltungsseftule und Töehterpensionat
in Neuenburg.

Direktion: Herr und Frau Professor Lavanchy.
Koch-, Haushaltungs- und Handarbeitskurse. Erlernen der französischen

Sprache. Unterricht im Hause oder Besuch der Stadtschulen.
Angenehme Lage; grosser Garten. Sorgfältige Pflege. Jährlicher Preis 900 Fr.
Prospekte und Referenzen zur Verfügung. [2135

Paradiso be LUGANO
Hôtel Pension de l'Europe

Modernster Komfort. Lift. 140 Betten. Dampfschifflände und
Tramhaltestelle vor dem Hause. (H 3279 0)

Für Winteraufenthalt aufs komfortabelste eingerichtet.
Warmwasserheizung in allen Räumen, so dass im ganzen Hause eine
gleichmässige, gesunde Temperatur hergestellt werden kann.

Heizung, Licht m d Bedienung werden in den bescheidenen
Passanten- und Pensionspreisen nicht berechnet. [2679

Die Eigentümer ; Frau Hirt-Wyss e Co.

L-fyzi 7ch Spengler
prakt. Elektro-Homœpath, - Hydrotherapie. — Massage (System

Dr. Metzger) und schwed. Heilgymnastik.

tfodania WolfHalden HV. Appenzell
Sprechstunden: an Werktagen 8-9 und 11-12 Ohr, an Sonntagen 1-2 Ohr.

Telegrammadresse ; Spenglerius, Wolfhalden. ***** [1716

Ï1

Tesserete bei Lugano

(Italienische Schweiz).
Gründliche Erlernung der italienischen

Sprache. Vorbereitung auf die
Postexamen. Schöne Lage auf dem Lande.
Gute Referenzen. Preis 80 Fr. monatlich.
Prospekte durch den [2535

Direktor Prof. J. Meneghelli.

Der reinen Höhenluft bedürftige

Kinder und auch ältere solche
Personen finden Aufnahme zu
sehr günstigen Bedingungen im
alten Pfarrhaus Frauenkirch bei
Davos. [2665

Prächtiges (H3546G)

Baumwolltuch
gebleicht, ohne Appret 80 cm breit

in Stücken von ca. 60 Meter à 54 Rp.

„ 7* » 30 » » 55 „speciell passend [2691

für Herren- nnd Franenwäsche aller Ärt.

Theodor Frey
Multergasse, St. Gallen.

ÜAAAAÜÜAAAAAAAAiAlttttVTVVTVTTTTTVVVTTI

Kinderheim „Grossmatt"
im, Aegerithal.

Station für erholungsbedürftige Kinder. Das ganze Jahr geöffnet. Prächtige
Lage. Schöne Wohn- und Schlafräume. Badezimmer. Privatunterricht. Aerztlicher
Leiter : Herr Dr. Hürlimann, Besitzer der Erholungsstation am Aegerisee.

2306J J. Nussbaumer-Iten, Lehrer, Propr.

Depot
von echt [2649

indischem Thee

in Originalpaketen
à 1.50, 2.—, 2.25, 2.75 u.

3.25 per 1/ï engl. Pfd.

Ana ßiwtiM-Backer
Kreditanstalt, 1. St.

^ Speisergasse 12, St. Gallen

WWVWfWWWvWW*
Berner Halblein

stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, KUohen- und
Leintüohern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Blelenbaeta (Kt. Bern). [2637

St. Gallen Beilage zu Nr. HZ der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. November l899

Briefkasten der Redaktton
„Schmutzfink" in H. Ihre Gedanken find

urgesund. Auf die Form kommt's nicht an. Das Muud-
gerechtmachen ist in solchem Fall eine Freude. Wir
haben auch künftig stets Raum für Ihre Beobachtungen.
Wir drücken Ihrer alten Mutter als Gesinnungsge-
nosfin warm die Hand und entbieten freundlichen Gruß.

Frau S. B. in Ä. Von den Schwarzwurzeln werden

nicht nur die Wurzeln gegessen, sondern es find
auch die Blütenknospen, die ein äußerst feines Gemüse
ergeben. Die Schwarzwurzel blüht in» Mai, Juni und
Juli. Zu dieser Zeit nun pflückt man, noch ehe die
doldenartigen Blüten sich öffnen, die Knospen, an denen
mau ein Stückchen Stiel beläßt. In Salzwaffer
abgekocht, bereitet man aus den Knospen einen vorzüglichen

Salat. Als feines Gemüse werden sie in einer
zarten, mit Fleischextrakt gekräftigten Buttersauce
serviert. Das Kochen der Wurzel ist bekannt. Der Schwarzwurzel

ist ein großer Nährwert eigen, auch ist fie leicht
verdaulich.

Aiclgeplagte in Kl. Wie aus Ihrem Schreiben
zu ersehen ist, handelt es sich jetzt hauptsächlich darum,
der Tochter eine richtige Lebensanschauung, das rechte
Verantwortlichkeits- und Pflichtgefühl, einen gesunden
Arbeitsgeist beizubringen, das heißt also: die Tochter
bedarf der Nacherziehung durch eine fachkundige Hand.
Daß diese Aufgabe sich nicht so ganz von selbst gibt,

das konnten Sie bereits erfahren. Zu dieser Aufgabe
kommt noch die volle Penston und die Wäsche. Dies
zusammen repräsentiert ein schönes Stück Geld, für
welchen Wert ein noch untüchtrges und weder
arbeitgewohntes, noch arbeitsfreudiges Mädchen seine volle
Kraft einsetzen soll. Es bieten sich wohl hie und da
solche Bildungsgelegenheiten; aber im ganzen genommen

sind sie doch dünn gesät. Werden dann noch
Bedingungen gemacht, daß diese Bildungsgelegenheit sich
in dieser oder jener Gegend befinden müsse, um gleichzeitig

dem Studium einer Sprache zu dienen, so stellt
sich die Sache oft ganz schwierig, und es bleibt in
solchem Falle nichts anderes übrig, als das Gesuch in
einem gelesenen Blatt der betreffenden Gegend
einzurücken und die darauf eingehenden Offerten auf deren
Qualität zu prüfen, resp. Informationen einzuziehen,
oder selbst an Ort und Stelle Nachschau zu halten.
Jeder Tag, den die Tochter ohne einen ganz bestimmten

Pflichtenkreis daheim zur Arbeit unlustig und
ungesunde Ansprüche machend zubringt, macht die Sache
schwieriger. Wir unserseits würden für einmal von der
fremden Sprache absehen und nur für eine gute
Charakterbildung sorgen.

Iiragestellerin vom Hktover. Den so liebenswürdig

ausgesprochenen Wünschen der treuen Abonnentin
wird mit vielem Vergnügen entsprochen. Die

herzlichen Grüße werden ebenso herzlich erwidert.

Uhachìtts (sog. engl. Krankheit).
Herr Z»r. Itriedlaender in Skoke (Galizien) schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich zahlreiche
Versuche angestellt und kann mit gutem Gewissen bestätigen,
daß kein einziges als Tonikum angewendetes Arzneimittel

sich so gut und sicher bewährt hat, wie Ihr
Präparat. Ich kenne kein Arzneimittel, das z. U. bei
Kindern mit vlntarmen Zuständen, mit Ityachiti»
und überhaupt Sei in ihrer phystschen Entwicklung
zurückgebliebenen Kinder» so wohlthuend und
kräftigend wirkt, wie Kommel's Kämatogen. Ebenso
vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahren
der Entwicklung, um der so gefürchteten Bleichsucht
vorzubeugen." Depots in allen Apotheken. s1084

er Baby-Aussteuern herzurichten, Töchter für
die Penston auszurüsten oder eine Braut
auszustatten hat, läßt sich mit Vorteil meine
Muster von Spitzen, Entredeux, sowie jeder
Art von Stickereien (auf weißen und farbigen

Stoff) zur Einsicht behändigen. Ich kann ganz
außerordentlich billig liefern, weil ich diese Artikel selbst
herstelle und weil keine weiteren Kosten, wie Ladenmiete,
Provisionen u. dergl., darüber gehen. Die Muster mit
Preisangabe stehen gerne zu Diensten. Anfragen unter
dem Buchstaben I. werden umgehend beantwortet s"-«

sowie S0kwai'TS,«vi880u.fsi'digvUoNNvbvI'g-8eil!s o.S5 Cts. bis Ar. 2S.S0 p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 24V versch.Qual. u. 2vvv versch. Farben, Dessins etc.)

8oiöon-0smasto v. >.40—22.50

8ôià-kastltloià p Robe „ „ >6.50 -77.50
8oiösn-foulsi'l>s bedruckt „ „ I.2V— 5.55

Ss»-8siiio v. 050t».—22.50
8sil>on-Ki'on»lIinos „ kì >.35— I4.S5

8oià-kongslinos „ „ 2.15— ».5V

voll 9ZCts. bis 22.Z9 Meter ab meinen eigenen Fabriken -
s 2195

per Meter. Seiden-itrmürss, Monopols, krlstalllques, Klolrs antique, Vuokvsso, priaoosso, Ikosoovito,
«aroelllnss, seidene Steppdecke«- und Aah«e«stoffe etc. etc. franko ins HanS. — Muster und
Katalog umgehend.

6. LvimsdsrK's Lsîàsn-Ladrîksn, Mrià
Aur Kvtt. LvsâtunK!

âne nette, Asdiickete Thäter, aus Autem
//anse, uàsât Lteiie al» «»'«te //aus-
bckitevin à einem ckurâaus AUte» unck
/einem L»«v«tiiause ockev eventnett, à «te
anet» in atten Tianckavbeiten, sonne in
cker vamensâTieickerei töätiA »st, als erste
liammer)unAfer. <?«/?. vierten unter
<?/»«N>e 26SS beförckert ckie àpeck. /Ä68S

nett ckret /iinck^ra (10, S
«net A'/» ckattre) suât ein gwdii»
ckete» LVâuiein su»' «eidstàckiAea
D«ttu»s «sine» T/ttusuiesens a»,««-

eine« T>ten«i»neieio/ien«.
Eintritt «o/ort. Tîsto^dsria «»»ter
^Vätis-en neii ansênâ»ne»n ^e»es-
«er»» erttait «te» LorsuA.

^4n»»e«ickunsen »nit Tis/eeensen,
TV»otosrap/»ie, 1To«ora»'a»»»I>r«e/»
«in«i an «iio âppeckitio»» ckiese«
statte« sie diäten. /Ä671

ine einfache unck tbcktise/unAeThäter
V an« eine»' reciitsciia^enen, Arossen
âinttie auf ckem bancke, »oeieiie ckie ein-
foâen ^ausarbeiten, auâ Lascben ete.

s» besorgen versteht, suât «ine Atette,
«,'e sieb im gesamten Hausbatt unck

im âoâen noâ «7eiter ausblicken ànn.
^4nspri?âe besâeicken. v/erte» unter
<?tzyf>e T'LöSS beförckert ckie àp. s26Sö

77?5^/7? <?/?

/à ein /eine« T^rirati» a«« in
F>au«n/eitt. ckVebon tte»n ^i»«»»ter»
ckienst «»irck Saiten untt K^vies-en
verta»»At, vor atlene aber- a«/z»/t»»/ct-
iieke, vrcke»»tii<!it« Arbeit, x/ute« its-
t»»«Men unck «avertck»«i^e»» <?i»av«ie-
«er Aeseiien. Da/S»- «ckrck «äöne»-
Doii»» anet /re«»»ckiie/»e Seiianck
iienA s«i/e«ie/»ert. ^tntr'itt »odatck
at« »nSsiioii. ^4n»nei«iunAen »nit
^euAnissen be/örckert «iie iSwpeeti-
tion «iiese» Statte». f2672

is Tieisebe^ieiterin ocker ais Seseii-
»n» seiiafteri» eine»' ckitenn ckiame ock«»°

auâ su»' vebevieaâunF von ânckenn
suât eine^unAS?oci>te>- aus Aute»' âmiiie
SteiiunA. ^tm iiebsten im ^iusioncke. Sute
ttebanckiunA »esp â?>niiienan»âia»s ist
/Zecki »AUNA ^«»-ten unten <?i»fff»'« ^426SL
de/Vnckevt ckie ârpeckitio». /26SS

àlliàtv lipvllwilck
«>vr Lsruerülpell - UilekAvsvIàààkt.

Vou äeu ttmclvràr^teu ais srrvvànàsÎAàr
tiiont« kllv ätuki-ormlloli rvarm vmpkoblvu,

Krllkttgstv uucl «uvvrläsolxstv ItluâvrmIIvk,
«vit änlirvu >»vulliirt. s21k5

In lion itpotbkàkll. tVo irsins solellen, rvsncis
mau sied an äw Kesellsedakt in ditalâvn, Lmmsutbal.

ilis'e/ction.' item unck âau â'o/'esso»' Davaneiizt.
âoâ-, ÄausilaitunA«- unck ckia»cka»'beit»àe»s. âie»°nen ckev />anstî«i»eiîe»

âk/>eaâe. l/nte»'»i<ttt i»n Tkause ocke»' ckissuâ cke»° >^t«cktsvttuien. ^4»-
Aenebme Da^e/ Ai osse»' <?a»-ten, So»'A/ci!itiAS ttckeZ-s. ckckb»'iiâe»' iVeis Stttt â. tt/'o-
«pâte unck ïte/evensen su»- p^e»/ck^unA /27SS

^ôto! ^en8Ìon lie I'^Ul'ops
Modernster Xomkort. dikt. 14V IZsttsn. vainpksoinMände und

Iramkaltestelle vor dem liause. (IlZZId v)
für Viinterausentkalt auks komfortabelste àgeriebtst. Warm-

vasserbemung in allen käumen, so dass im ganzen Hause eins
gleickmässigs, gesunde Ismpsratur bergsstellt verdsn kann.

lieieung, biebt u> d ksäienung werden in den desekeidensn
Lassanten- und Pensionspreisen niebt bereebnet. ;2679

Dis LiAs n turner: ffrsu »irt-WjsbS k Lo.

/)»-. »«»ei sc/nreck. ÄsitAt/mnasti/c.

Hp»-ee/t«tunckon.' an tpèr^taAS» S-S unck 71-12 kâv, an AonntuAsn 1-2 ttbr.

îl
Ie88vretv bvi I»uZMv

Vründliobs ltrlernung der italisniseben
Lxraeks. Vorbereitung auk die Lost-
examen. Leböne bags auk dem bande,
(tute Lsksrsnxsn. Lreis 8V Lr. monatlieb.
Lrospekte durob den s2535

bilblitbl?l°l. Iblonögkolli.

Oer reinen Hvtrsnlnkt dsckvrk-
tiZe Xincksr und anck ältere solcks
Personen tinclen l^nfnakms ?u
ssbr AünstiASN LsäinznnAsn im
alten Ltärrbaus k'ransnlcircti. bei
Oavos. s2665

tkr'l'àcztt.bj.AS« (llZSièk)

gebleivkt, okne äppret 80 om breit
in Ltüeksn von ea. 6V Meter à 54 Lp.

7. V- >. » 7, so 55
«VvvtvU sMl

kür llsrrell- auä kraneMsedk aller W.

Ideàr kre>
IVIuItsrxssss, Sî. Lallen,

^»àààààààààààààààààtàv

Station kür srkolungsbedürktigs Linder, vas gan^s labr geökknet. Lräobtigs
bage. Leböne VVobn- und Leblakräams. Lade^immer. Lrivatunterriebt. ^srxtlicker
bsiter: lierr vr. Iliirlimavn, össitxer der Lrbolungsstation am itegsrisse.
2SVKj ^ XItvi», bsbrsr, Lroxr.

IDspot
von eokt f2649

illiisede» làee
in OriAinnipktketgn

à 1.50, 2.—, 2.25, 2.75 u.
3.25 per '/s enZI. ?kä.

ôilwW'àà
llreâitâllàklt, I. 8t.

^ 8pàrMe l8, 8t.lxàn
^tàtàttàktzàtààààtààààWIMVVpVVVVVV? VVp vG^ ^^

kernel' kalbìà
stSikstsr, naturwollsner Xlsidsrstokk

Lerner I^eàanà
2U Hemden, ligok-, Land-, KUoksn- und
beintUoksrn dswustsrt «»I tev «z-xax,
Ladrikant, (Xt. Lern). (2K3Í



»djtarfj** Jr*mwn-J*tt»nig — Xlättrc fttr im îjâw*ftdt*K Mttt»

Brfeffta^ten her RebaMimt.
%tau §s. 3t. tn §. ©ie fdEjeinett nidEjt ju rotffen,

bag ba§ ©lücf otel me$r auf ben SerjenSempfiribungen,
al§ auf ben ©reigniffen beruht. Steirfjtum, Srfotg, Un»
ab£)ängtgfeit, ©enie, ©efunbfieit, ©cfjöntjeit, alleê ®inge,
bie man im allgemeinen mit bem ©IM ibentifd) glaubt,
ïann reinlief) uorljanben fein, unb boct) fübjlt fid)
ber SDtenfdj nid)t glücltid) babei. SCSenn bas ©lücf»
gefügt nicht im §er*en ftgt, fo nitgen bie beneibeni»
merteften Söerfjattniffe nichts. untgefefirt ïann ber ttad)
jeb.er SRidjtung SBenadjteiligte, ber fdjetnbar tief im
UnglM ©üjenbe, ein tiefe® unb feligei ©lücf in fid)

tragen, ©ine grdralicfje unb unjufriebene SJlutter wirb
eS ïaum fertig bringen, ifjren Sintern bie ftäbigfeit
Sunt ©lücflidjfein einzupflanzen. ®ai einzig roafjve unb
bauernbe ©lud ift bie Sraft unb ba§ SSeftreben, einem
jeben ®ing ftetS feine befte Seite abjugeroinnen.

3?erfaflfene in 251. ÜIngeftrengte Sttjätigfeit fßrpev»
tidjer ober geiftiger 2Irt unb ein SSerfe^en in neue
SBerpitniffe Ijilft am beften über ben ©ajmerjs Ijinroeg.
©orgen ©ie bafür, jeben 3lbenb tobmübe tn§ 93ett

ju ïommen für bie erfte 3eit unb fdjlieften ©ie fid)
mo immer möglich einer burd) ein ähnliches Seib ge=

ftäf)lten unb fiegretd) au§ bem Stampf tjernorgegangeneu

ffrauenfeete an. $f)nen am neuen ®omiciI einen fold)en
2fnfd)Iufi ju oermitteln ift lein ®ing ber Unmög(id)»
feit. Qbre SMtteüungen werben jeberjeit mit roarmem
^ntereffe entgegengenommen.

®em aud) fjier beftenS beïannten 3"IeifcE)=@çtraIt
„Storil" ift auf ber ÜIuSfteEung oom „flauen Sreuj"
in Sßien, unter bem ißroteftorat ber grau ©rjljerjogin
STtnria gofeptja, bie IjiSdjfte 3fu§seid)i;ung (®t)ren=
biplom mit ber ^Berechtigung jur gü^rung ber großen
SOiebaiüe mit ber ©otbpalme) oerliehen roorben. [ »"«

Samt und Seide
in ganz neuen Dessins [2648

für Blousen und Garnituren.

Anna Birenstihl-Bucher
St. Gallon

Speisergasse 12, Kreditanstalt, I.Stock.

upons9
in reicher Auswahl

Letztjährige sehr billig
2683] empfiehlt höflich (H 3531 G)

Theodor Frey
{^Goldene Schere, St. Gallen.

Marie

Vergiss nicht

Herzkirehenthee
mitzubringen I

Dr. Ii. Heise's Privnt-
Frauenklinik |

in Molli» behandelt (auch brieflich)
speciell Frauenleiden, Geschlechtsund

Gebärmutterkrankheiten, Periodenstörung,

Syphilis, Blutarmut, Bleichsucht
u. s. w., nach eigener, tausendfach
bewährter, giftfreier Methode, ohne Operation,

ohne Berufsstörung. Sichere
Heilung. Strengste Verschwiegenheit.

ü«
npulver

anerkannt
vorzugHehl

Zu
73 Cts. präoliliger KleiilorsiofT

u F r*. 1. — prächligor Sei< IonStoff"
i* Fi*. 1.35 prächtiges Damentueli
ii Fi*. 1.50 prächtige Ballstoflfe
ii Fi*. O.SO präi'lit. Tuoli-Jaquetts

Zu Fi*. 8.50 prächtiges Tuch-Cape
Zu Fr*. lO.— präoht. Pclz-Umliaiig

bis zu den exquisitesten M od est offen- und Confections-An swählen
zu den billigsten Preisen. [2623

Illuster und Auswahlen sofort zu Diensten.

Oettinger & Co. Mode-, Seide- und

Confeciionshaus Zürich.

Für jedermannTomaten-Konserven, sohwarz, in SLücken von 1 kg
„ rot, in 8chachteln von 5 bis 200 gr per 1 kg

Kondensierte Tomaten in Schachteln von 1 kg das Stück zu
„ „ „ „ „ 400 gr „

„ „ „ 200 „ „
Nizza-Olivenöl in Gefässen von 5, 10 und 20 kg, per 1 kg
Baröera-, Nebiolo-, Asti-, Chianti- und Santo-Weine, in Kist. v. 6 Flasoh. d. Kist.

Wermnth di Turino I Kistohen von
Grappa di Piemonte \ 6 Flaschen
Marsala J h je 1 Liter

Virginia-Cigarren Ia 25 Fr.; IIa 21 Fr. das Tausend,
liefert gegen Nachnahme franko Domicil

Fr. 6.60 das Kistohen
1 10-80 „[ „ B.-- „Toscani-Cigarien Ia 30 Fr. das

Fr. 1.40

„ 1.30

„ 1.40

„ --65
„ -.35
„ 1.80

„ 8.40

Tausend
[2638

Das Landesproduktengeschäft F. Badaracco, Lugano.

ktjkoGoicLCÙQ

wie Chocolade Suchard, ist allen Kindern

zuträglich im Gegensatze zu
vielen Leckereien und Zuckerwaren,
deren Genuss für den noch schwachen

Kindermagen nur zu oft bedauernswerte

Folgen hat. Jede, auch die

pflichttreueste Mutter darf 1243s

Chocolade Suchard
ihren Kleinen geben, denn diese

Chocolade ist nicht nur im Wohlgeschrnack

hervorragend, sondern auch
e) vor allen Dingen sehr nahrhaft

und leicht verdaulich.

Blasenkatarrh.

Ueberall vorrätig,
weise man zurück.

Nachahmungen
[2297

2340] in Beantwortung Ihrer Anfrage teile Ihnen mit, dass ich dank Ihrer briefl.
Behandlung von meinem Uebel, Blasenkatarrh mit Wasserbrennen und trübem,
oft blutigem Harne, befreit bin. Hätte Ihnen schon früher geschrieben, wollte
aber sehen, ob kein Rückschlag eintrete. Sollte ich in der einen oder andern
Weise wieder Ihrer Hülfe bedürfen, werde ich mich melden. Madretsch b. Biel,
den 18. Okt. 1897. J. Schläfli, Schneider. QF Die Unterschrift des J. Schläfli ist
in meiner Gegenwart beigesetzt worden. Madretsch, 18. Okt. 1897. Der Gemeindeschreiber:

G. Marthaler. MHl Adr. : „Privatpolibllnih, Kirchstr.405, Glarns."

Z)as Neueste in der Jfeil/çunde.'
Soeben erschien : „Der elektrische Hausarzt", kurze Anleitung zur

(schmerzlosen) elektrischen Selbstbehandlung (ohne Diagnose, ohne Arznei, ohne Wasserkur) von J. P. Moser.
1899. Selbstverlag. (Mit dem Bildnisse des Verfassers und vielen erläuternden Abbildungen.) Preis Mk. 1.50
und für Porto 30 Pfennig. Prospekt umsonst. [2634

Bei dem grossen Interesse, welches die „elektrischen Kuren" in der letzten Zeit erregten, ein zeit-
gemässes (aus der Praxis entstandenes) Werk. Zu beziehen durch den Verfasser:

J. P, PIoser in St Johann - Saarbrücken [Pheinpreussen].

System
Dr. med W. Seholthess.

Empfohlen durch die „Schw, Frauen-Ztg."

Rationeller, im anatomischen
Bau des Körpers begründeter
Schnitt.

Solid und bequem.
Gestattet freie Bewegung,

ausgiebige Atmuug und Ausdehnung
des Magens. [2684

Fabrikant :

F.ffyss, Miihiebachstr.2i, Zürich V.

"Vertretungen :
Aarau : Fr. Lehmann-Oelhofen.
Basel: Fr. Wwe. Böhme - Hitzel,

6 Sattelgasse.
Bern : Fr.Appenzeller, Stadtbach 36.

Fr Stückelberger, Kramg.70.
Biel: Fr. Heutz, Café du Pont II, 81.
Chaux-de-Fonds : Mme. Devaux, rue

de la paix 11.
Mme. Sandoz-Petermond.

Langenthal: Fr. Lehmann-Widmer.
Lausanne: Miae.Voruz, rue d'Etraz 25.
St. Gallen : Fr. Suter z. Mohrenkopf,

Speisergasse.
Genf: Fr. Bosshard, 10 Avenue du

Mail.
Neuchâtel : Savoie-Petitpierre.
Chur: Fr. Bähler-Marti, Kornplatz.

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p.Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. Adolf Lang, Ilanz.

Ceylon^Thee,
kräftig, ergiebig und haltbar.

Originalna< kung per engl. Pfd.
Orange Pekoe Fr. ö.—
Broken Pekoe 4.10
Pekoe „ 3.65
Pekoe Souchong —.—

China^Thee,
Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per Va kg.

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei.

per J/2 kg
Fr. 5.50

„ 4.50
t)
„ 3.75

beste
Qualität

Carl Osswald, Winterte.

W Niederlage bei Job. Stadelmann,
Marmorbaus, Multergasse 31, St. Gallen.

ACHTUNG!
Für solche, die graue Haare haben

und es verhüten wollen und einen
geschmeidig. Haarwuchs befördern wollen :

Kaufe die

Englische Universal* Haarpomade.
Diese übertrifft jede bis jetzt existierende

Haarpomade der Welt. Mit dieser Pomade ist es
möglich, in sechs Wochen einen 2 Zoll langen
Haarwuchs zu erzeugen. Bei haarlosen Steilen
mit bestem Erfolg angewandt. Diese Pomade kostet
2Fr. per Topf. [2473

Englisches Universal-Haariil
ist das Beste gegen das Grauwerden und Trocken
werden der Haare, sowie schon graue Haare sind
zu vertreiben bei regelmässigem Gebrauch. Allein
echt zu haben bei dem alleinigen Depot für die
Schweiz und Deutschland à Fr. 1.80 bis Fr. 2.— per
Fiacon. pr B|6jjer jn Weidengasse 15.

Schweizer Frmven -Zeidms ^ »lütter Mr d?» »rä-

Vriefkasten der Nedaklion.
Frau K. A. in S. Sie scheinen nicht zu wissen,

daß das Glück viel mehr auf den Herzensempfindungen,
als auf den Ereignissen beruht. Reichtum, Erfolg,
Unabhängigkeit, Genie, Gesundheit, Schönheit, alles Dinge,
die man im allgemeinen mit dem Glück identisch glaubt,
kann reichlich vorhanden sein, und doch fühlt sich
der Mensch nicht glücklich dabei. Wenn das
Glückgefühl nicht im Herzen sitzt, so nützen die beneidenswertesten

Verhältnisse nichts. Umgekehrt kann der nach
jeder Richtung Benachteiligte, der scheinbar tief im
Unglück Sitzende, ein tiefes und seliges Glück in sich

tragen. Eine grämliche und unzufriedene Mutter wird
es kaum fertig bringen, ihren Kindern die Fähigkeit
zum Glücklichsein einzupflanzen. Das einzig wahre und
dauernde Glück ist die Kraft und das Bestreben, einem
jeden Ding stets seine beste Seite abzugewinnen.

Merkaffcne in W. Angestrengte Thätigkeit körperlicher

oder geistiger Art und ein Versetzen in neue
Verhältnisse hilft am besten über den Schmerz hinweg.
Sorgen Sie dafür, jeden Abend todmüde ins Bett
zu kommen für die erste Zeit und schließen Sie sich

wo immer möglich einer durch ein ähnliches Leid
gestählten und siegreich aus dem Kampf hervorgegangenen

Frauenseele an. Ihnen am neuen Domicil einen solchen
Anschluß zu vermitteln ist kein Ding der Unmöglichkeit.

Ihre Mitteilungen werden jederzeit mit warmem
Interesse entgegengenommen.

Notiz.
Dem auch hier bestens bekannten Fleisch-Extrakt

„Toril" ist auf der Ausstellung vom „Blauen Kreuz"
in Wien, unter dem Protektorat der Frau Erzherzogin
Maria Josepha, die höchste Auszeichnung (Ehren-
diplvm mit der Berechtigung zur Führung der großen
Medaille mit der Goldpalme) verliehen worden. »"«

KM M kà
ill gâN2 lleuen Dessins s2K48

kör KIoiMiì Wà iàràiM.
àna Lireustibl-Lueber

St. «»II«»
Lpelsergasss 12, lliMimtüIt. I. îtà

in r«iàr àvvillil

k.et?tjâlmgv 8à billig
ZWj empLeblt kötliob (II ZSZl v)

Ibsodor?rozx
UKolào 8vkekv, 8î. Vsllvn.

Naris!
Vergiss lliotit

Hsràirobsrâke
mitzubringen I

V» li. H«I««»s

àueàlinik Z
in Alvlllt« bsbanàslt (aucb brieilieb)
speciell ll?r»»«i»1«Itkvi», keseklsebts-
unà kebärmutterkraukbeiten, Derioàsn-
Störung, L^pbilis, Llutarmut, DIeiebsuebt
u. s. v., nacb eigener, taussnàkaob be-
vàbrtsr, giktkreier Metkoàe, «bus Opern-
tloll, obne Leruksstörung. Liebers Hei-
lung. Ltrsogsts Verscbviegenksit.

Ds>N

lîpllIVLI'
S/76/'/sS/7/7^

>-? >> <! t I »a<i >>>! I» «1

8«t«K«»sk«»IlX
F » .1^»-. I SS t î^< »< I):>>»»< >»l »<!>
FI >r IXi. I.^O ^ lîî» 1I »4« <> tì <»

» IX» ,»»îXI» t. t te.
21» IX» S.S« ,>»îi<l>ti^<^ Iiitl,-<»>,»<
21» I». I«.—

dl» 2ll âvll exquisitesten Avckestviken» unà vonseetwus-^iisnublen
2N den billigsten froissa. I2K23

ZK„«t«r »»«I à»»,v»I»I«i» s»r«rt?» »Ivnste».

Ostàs'Sr' 6? Oo. »vils-, îeillê- uni!

lîuulseiìeuslislls

r»m»t«u-X»»»srvo», gotivar^, in tZMoksn voll 1 kg
„ rot, in Setiaobìeln von S vis 2gv gr per 1 kg

Konàsiisierte lomatei» ill gvbaobtoln von 1 kg das gtìiok 2»
„ „ „ „ „ 400 gr „ „
„ „ „ » „ 2M „KI»»-»»v«iiiiI in (Zsfàsson von S, 1g nnâ 2U kg, per 1 kg

bardera-, liediel»», àstl, tüiiaarl- unci Saatu-Velas, in kist v. K g'Iasob. (t. Kist.
VVeimald <ii lartae > Xistokvn von
vraxpa Ni ?ie»i«ats s k Xlasoben
Ilarsal» j à je 1 X-iter

Virginia Ligarrea la 23 Xr. ; lia 21 das l'aussinl.
iiskert gegen llavknabms kranko Doinioii

Xi. g.gg <ias Xistobsn
>0.80 „i „ g-

laseani-c^aine» la M Xr. das

Xr. 1.40

„ 1.30

„ I.4V

„ -.KS
„ -.33

1.30

„ 8.4»

Xanssnd
I2S33

väs I-îliàMààllMlM k'. Lacisxâclc-o, I^cigarìo.

isi «à» /v/»-

/?«t. o/ec/ß, s/iö

Mttttex à?/

deinen i/iese

oiàckô ist im

S) XM' 8e/iX »tt/iX-

/m/? ,xxx/xxê///c/x

rrli.

Uekerall vorrätig,
rvviso man «urilelc.

kiavllslullungen
s2S97

2340s ln Zsantvvorìung Ibrsr ànkrage teils Ibnsn mit, àass iek ciank Ibrsr driekl.
Dekanàng von meinem Uebel, illasenkatarrk mit IVusserbrennen unä trübem,
okt blutigem Harne, kekrsit bin. Hätte Iknsn sekon krübs> gesebrieben, volltö
aber ssbsn, ob kein Uückseblag eintrete. Lolite iob in àsr einen oäer anäern
Meise ivisàer Ibrer Uülks deäürksn, ivsräe ieb miob meläen. ölnärstsek b. Liel,
cisn 13. Okt. 1897. 1. Leklälli, Lcbnsiäsr. WWd" Die Dntsrscbrikt àes 1. Leblälli ist
in meiner Esgsniva.it beigesetzt vvoräsn. lVIaäretsck, 18. Okt. 1897. Der Osmsincis-
sebrsiber: 0.llls.rtks.lsr. "Wf> iVär. - ,.I»r1v»tp«ltIl!iiiIIi, Xiret>str.405, tvlari»»."

^su<?5?s //? c/ex
8oebsa ersâ/en.' ^ ^^ Xo..

(«ciìmersko»«»») e/âr/»clie» ol»»e Arsne«, oàe Wâsseràr) «on / Mosem
1SS9. Aeid»tv«r/aH-. ckem à'ààe ckes pêr/a»»er« vîelen erkàterNckenX'rei» â. 1.Z0
unck 5orto S0 «»»»ortsê. /ZSS4

à» à»» Arossea à cüe» " à cker kàêem erreAà, «M sâ-
Aemàes sau« à' Uraan« Wer^. ^u destàu àrâ ckew Xêv/a»«er.-

vi- w«>â 8àltii«88.
Liiiplodlsii àed àie,,8à. ksilisii-^Z"

Uatiouvller, im auatomlseliea
van «les Körpers begründeter
Lvbllitt.

8olià unà dk^usrn.
Oestattet kreis Lervegung, aus-

giebige Atmung u»«I L.u»delínuug
«les illagens. s2684

?sdràarit:
Misb-lûiiàîi, /iiriâ V.

V < i t :
/la rau : b r. Dsbmann-Oelboksn.
llasel : br. Wwe. Dötuus - Uit^el,

6 Lattslgasss.
Kern: Ur.àppenaeller, Ltaàlback 36.

k'r Ltackslderger, kramg.70.
Kiel: ?r. Usutr, Oakè àu pont II, 81.
llbaux-üe-konäs: lVIme. Devaux, rus

às la paix 11.
lime. 8anào2-?stsrmon«i

bangentbal: ?r. Dsbmann-Wiàmer
Lausanne: llms.Vorua, rue «i'Ltraa 25.
8t. lîallen : Ur Luter a. kckobrenkopk,

Lpsissrxasse.
Kenk: Ur. Lossbarà, 10 ilvenus àu

Hail.
bleuebàtel: Lavoie-?etitpierre.
lZbur: Ur. Läbler-Uarti, kornplata.

Dis rübmliokst bekannten s2K78

Vil>iek8vken ws!88vn, >iollànc!i8vi>on

ausgs2eiebllstes Mittel gegenkrankbeitsn
des lllutss, àes Mäzens, cler Ueber, kon-
gsstionen etc., können stets àurcb «las
unteraeiebuste Depot bezogen veràsn.
Prospekts gratis. prslS p.Lobaebtel netto
500 gr?r. 1.75. àlk àZ. Ilâ

LSZXloU^tlSS,

LiokvQ t^kkov „ 4.10
?ekos 3.65

psr >/2 ìkss

?r. 5.50

„ 4L0
»,

„ 3.75

lZarl 088walll, iiûiàjliill'.
^isàsrlkA« dsi Siacislmann,

^larwordaus, àltsrxasss 31, 3î. OS.ÜSN.

pur solebs, die graue Haars babsn
unà es verbäten vollen unà einen gs-
sekmsiàig. Uaarvuebs bekûràern vollen:

kauks die

àZIià l1llivsr8il!Hll»rp»ill»öv.

Lk'r. per l^opk. s2473

kvKlizàs« llmvvrsàl-IlsàM

eokt su kabsu bvi âsiu «.Nsiuixsu Depot kür âl«
8okiv6ÌL uuâ Doutsedlauà à H'p. 1.80 bis l'r. 2.— per
xi-«-»-.. ^ gà in SmI, ÜVeillviigsWS iî».



£rfthrei|*r Iratwn-Jtttung — Blätter für ben liäuBttdiett Rrete

wird von jeder sparsamen Hausfrau gebraucht, welche darauf sieht, bei bestmöglichster Schonung eine
blendend weisse Wäsche zu erhalten. Schlechte Seifen machen die Wäsche brüchig und ruinieren sie
schliesslich voHständig. Verlangen Sie Gratis^Musterstüoke. (H1200Q) [2362

Sines der besten Seil- und Linderungsmittel gegen
hartnäckigen Husten, Brustkatarrh, Heiserkeit und

Stimmlosigkeit ist unstreitig

Bergers Bleerrettig-Syrup
25jähriger Erfolg. — erstlich empfohlen und angewandt. «§?=—

Erhältlich in allen Apotheken. [2625

illilliM

Nähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfiehlt mit mehrjähriger Garantie [2575

$. ^ebsamen, ^üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

Bienenhonig
garantiert echt.fgoldgelb, versendet die
2 Kilobüchse franko zn Fr. 5. —

(Bienenstand 1275 in über Meer)

J. B. Patscheider, Bienenzüchter

Münster, Graubünden. [2674

Der von farbigem Stoff solid
gefertigte, zerlegbare
Taschen-Drachen „Falke"
ist für muntere Knaben ein
Belustigungsartikel ersten Ranges. Derselbe
wird in eidgenössischer» und
allen Kantonsfarben zum Preise
von Fr 4 20 geliefert durch [2668

Karl Kaethner
Winterthur, Wartsträsse 20.

m m ® m ^ m ^ m ^

Trunksucht-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, daich als argerTrinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. fg/f" Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, M.litärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann:
Wolfensberger, Stellvertr. "•B Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Ôlarus."

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift,: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [2176

Dr. Lahmanns

Reform»

o Unterkleider
empfiehlt ,2360

E. Ssnn-Vmchard
St. Gallen

Neugasse 48, I. Stock.

lasieisin
Staunend billig iVeo JVnr 2 Fr.
50 Bg. lin. Postpapier
50 feine Couverts
25 Memoranden (II2800C)
12 Rechnungsformulare
12 Uuittungsformulare
12 Postpaket-Adressen
6 Colli-Anhängeetiquet. 1 Löschblatt [2560
1 Soit. (iratulationsk. 1 Heft lust. St.

Alles zusammen in eleganter Schachtel nur 2 Fr.
liefert E. Äeuenschwander in Wcinfelden.

Für Wiederverkäufer grosser Verdienst.

12 gute Stahlfedern
1 Federhalter
1 Flacon viol.Tinte
1 feiner Bleistift
1 Radiergummi
1 Stange Siegellack

Thees, Chocoladen
Cacaos, Leguminosen

Hausmanns

Ilalz-Extrakte
Diätetische

Präparate
eigen, u. fremder Piorenienz

Kranken- and
Kindernährmittel

Fleisch - Extrakte, -Säfte,
-Peptone

Somatose - Präparate
Peps in-Präparate

Kraftmehle
Krankenzwiebacke und Cakes

Kondens. u. sterdis Milch
Dr. Lahmanns Präparate

Enterorose eto.

\^L
Schweiz.Mediz.- u. Sanit.-Gesch. A -G.

t. Ifr. Uansmaimv.

Hechtapotheke [2693

—ö St. Gallen, es*—

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toüette-Abfall-Seiien

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen i. 12022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

I
3W I>as Kaumwolltuch- und

Leinenlager von Jacqs. Kecker,
Eimen da (Glarus), liefert an Private
V» - stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Engros-P reisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

W.Kaiser, Bern: Jugendschriften,
Kochbücher, Poesiebücher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s. w.

Kataloge gratis. (H 94 Y) [2040

Wettermäntel
ans wasserdichtem Loden, in grosser Auswahl

Bündnertücher und Damenloden
reinwollen, in allen möglichen Nuancen [2650

empfehlen zu hilligen Preisen Gebr. Flirgev, Chtir,

<M
t-<M
CM VlIflNf, sterilisierte & condensierte verkauf in Apotheken",

HENRI NESTLIf

vilvlJlU Milch ohne^Zuckerzusatz Dröguenen und
- -• _ Spezerei hand lungert

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

vvirli von ^'oüor 8Mr8ainon IIau8àu Ksvrauelit, welllitt tliiiiiul' àlit, koi do8tniössü<;Ii8tor 8âovunK oins
dlonâenâ vvttÎ88L VVî»8<1i0 xii oâîìlton. Hvlllovlà 8oikon inoàon âio VVîixIitt hMäiss mol ràiorou 8ie
8vItIio88UeIì voll8tîil>iìi!l. VsrlarlNSâ Lis Qratis^MvlstSvstüOks. (D 1299 G IM62

cisr ös^tsn l/uci /.ind</«Nîittei g'SA'sn
àtt^tnà'o^i^e^ì Kìt«te»», //eis«vb«/t uuci

à,nn»to«i^e/ê

-^n^r/Asr 5r/o/A. — ^srIt//et! smp/otltsn und snAswsnctt. -<è
/Zebdtttiob à atten ^lpotbeben. M2Z

KSìâ!Wìl!!!!V!!!W?V^Â^A

«5Vaàasâ'/wi?
Mr atte Lrano^M, «ne/t snm ào/isttc^srt, son?ie mit /^ett6»8tie/î-
vorm'c/ànF, em/l/isit/t mit niâv/à'/l^iysT' <?KrKNtie /IZ7Z

-A'. ^5/M'
7s//IN^àAsn äu^sr^t Alln^t/A, ^s/zc?rntur-?n ^zrom/zt unct à////A.

^àici».' /iiei<?b«vtt><z</ 66
>8t. <?<ktte»r.' ii/àAe/'g'«!».?« Z6

LààiÛA
garantiert eekt/goldgslb, versendet dis
2 Lilobüebse ?» »iik« 5» kl. 6. —

(kieveiià«! 1275 m iib«>- Aeer)

L. patseksiàsr, Lisnkliàìlier
^rîìn8î<;i7, (vraudûuàen. M4

vor vori kai lii^siri 8toK solici KS-
fsrtiKts, ^srlssbAis
Ia8vken-0i'kivkkn „kalke"
ist für rnontsro l^oadsri ein Lvlnsti-
l?ong8artiks1 vrstvn RariKSS. Osrsslko
>virü in SicfASnÖssiscz^Sri likiâ
allso Ksniorisfanlosn 2!nrn Vrviso
von vr 420 Aslisfort ünroü s2663

W inisrtiielr, ^Vurtstrâsso 2l).

W W W W W W ^ W W

?rnià8ii(Zkt-Il6i1iiiiN-
2359j ^u meiner Lreuds kann ieb Iknsn mitteilen, dass ick durek Ibr unscbädliebes
Vsrkakren von meiner bsidsnsekakt gekeilt vvoräsn bin. leb bade gar keine bust mskr
2um Irlnken, bsbnds mied dadureb vielbesser als vorder un<l babe aueb sin besseres
àsssksn. bus Dankbarkeit bin iek gerne bereit, dies Zeugnis ?u veröktentlioben und
denjenigen, wslebe mied über meine kleilnng dskragen, buskunkt ?u erteilen. Neins
Heilung wird buksebsn erregen, daieb als argsrbriiàr bekannt war. Ls kennen mied
gar viele beute, und wird mau sieb allg. verwundern, dass ieb niebt msbr trinke. leb
werde Ibr Lrunksuebt-lleilverk., das lsiebt mit oder obns Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ieb billkomme, smxkeblen. Nibtärstrasse 94, üüricb III, 28. Dsx.
1897. Albert Werndli. DW" 2ur Deglaudigung vorstsb. Ilntsrsebrikt des Ilrn. blberi
Werndli, N litärstrasss 94, dakier. 2üriek III, 28. De?. 1897. Der Stadtammann:
Wolkensbsrgsr, Ltellvertr. bdr. : „Drlvatpolikllnlk, Lirebstr. 49S, ölarus."

Ibie eine r'amitie vor» «n»ei â»îvaeb»enen nnd
dvei Mindern mit einem ^«bvtieben Zlin/commen
von bei ANtev »«net genngenrisv ànâ-
vn«A an«sâom»nenvsv»n«N, ssis/i Zvi.r«i« Viectevev,
vovmnis Vovs/s/tevin «êev tbnvA«ni«âen bknns-
^aiinngsseàie an/ Svnn«î ^áveiaNM L/esammeiie»'
^dnMaben n»«i /<vaiciisob cknvebge/Äbvtev lk?ans-
^aitnngebnÄget« in ibvev deveii« in viev ^ta/iax/en
evàienenen Flâvi/«.- Die à Mittelstandes.
^dnteitnnA, bittiM and f/nt «n teben. Mit einem viev-
«vôâenttieben ^>eiso«ettet nebst eviivobtenMesez^ten.
bias sebmnâ gednndene Ilînetitsin, dessen ^veis
nnv Z>. lk. s<> betvdgt, vsvdient in «tien ^amitien,
sz»eeteit abev in «o teben mit bevanîvaebsende?»
îViobtevn die «veiteste VevbveitnnM. â bann nnd
ndvd viet «Antes sêi/ton. à besieben dnveb die
iTepedition dev „<8obn?ei«ev Zv««en»^eitnnA" in
<8t. Satten. /Z176

Or. Oatiirialilis

Hàm- ê
G àràiâsr

smpüsblt j2369

Lsnri-VuiàI.rà
Lt. (ZrallSv.

^DUZÄSSS 43, I. 8toeki.

^WWWMWWWWW
8tiiunl!liä billig! à! à 2 kr.
50 öA. là. vostpapior
50 tsivo Oouvsrts
25 Nouioi aràii (Il280t)0)
12 Rooknungskoriiiulaio
12 <»)biittui>Agforinu1arv
12 vostpàSt-^ctrSSZOii
6 Oo1>i-^.i,û'àSestiHUvt. 1 Vösoüblatt ^2560
1 Lolt. VratuIatioiislL. 1 Vvkt 1u3t. 3t.

l!>«5 tlissmmen iii elegslittt Zà>i!s> nur 2 fr.
üskert A7Si»«n««k,vî»>»«>vi' à >Vri«tv1à«'ii

li'ür ^Visdsrvvi'k'àlkvl' grosser Vsrànst.

12 j5uts 3taü1k6üsi'ii
1 vsâerdalter
1 l^laoori viol.^àts
1 foins? vlàtift
1 Raüisrsunirrii
1 3tariss 3isss11aok

rkoes, bboeoladen
Davaos, begaminessu

ttausmallns

Diâtstisobs

pnspsnaîv
eigen, n. kreindsr?>o?euien^

»rnnàvn- «nâ
ILiiitteriijttirixttttl

?lv ssb- Dxtr»kto, -Lâkie,
-9vptono

Lvluatose - Drâparà
D«psn-?räparate

ü^aktmsbls
ltsàlimisdà lilill lîsiss

London«, u. «tvrdls Riled
Dr. babwanns Draparate

Lntsioiose etv.

Slîkweit Ksdi?.- u. 8anii Ke»vb. ä -K.

t. t'b tlillbilUIllllv.

i-lsobtspotlisks j2693
—>s !8t. b!»lien. cs<-.-

?ür 6 kranken
versenden kranko gegen b'aekuabme

dtto. ô Ko. ll. lollötts-AdssII-Seiisn

(ea. 69—79 leiebt bsscbädigts Ltüeks der
ksinsteu roilettö-8eiksn>. l2922

Derginann >k 1o., Wiecbkon-Wrieb.

I I5nii»«»i6» ^>».1'««), lisksrt au vrivats
l/s - stüskivsiss, 30—35 Nstsr üaltoiiä,
x»r1in» <è»»>iîàîvn siu V»RlKjK«teii

Nari vsrlao^s vsr-
trausngvoll von äisssm SpOvR»!-^«-
»vI»Ätt üis Alnstsr, ^vslvüs franko 211

Visvstsri. s2610

Kern: tug«nd»el>ài>,
ltoctidvolier, ?oss!edüol>er, erdauungssclirit-
ten, Vorgissmsinnickts, Llssbildsr, Sspstsnsn,
eliotogrsplilssldums, l.s<i«r«arsn u. s. «.

Xatsl-gs g^tls. <U S4 V) >20«

ans îe»s«eràbte>» bocteiî, à Arossee ttuâ»tît

7 M^ttneen /Ä65S

ao

a<i
M, Vllfs sterilisiei'ìe à eonàsieà Vàu, m ^potkeken".

I KRìK^îìI miìen onne.-Auekei'iusal? vroquenien unri
^ speltereikancllungen



StfttodjBt 3rtau«n-3ettutt0 — Blätter für bett Ijäualitfirn Srrt»

Bettmacherei-Geschäft

Ulr.Hohl-Lutz
Tempelackerstr. 52 b, St. Gallen

empfiehlt sich für Anfertigung1
von kompl. Heften, Braut-betten etc. auf Bestellung hin, wie
auch für Aufrüsten jeglioberArt, sorgfältige und gewissenhafte
Arbeit in Federn und 1'i'er«leim

jir- zusichernd. (H3460G) '2676

beste Beleuchtung für Schlaf- u.
Krankenzimmer. Zwölf höchste ^'.wtëttB Auszeichn., u.A.2 Ehrendiplome,

'"Tt». 4 silberne h.-J goldene Medaillen -n
(Lübeck IS'Jö u. Nürnberg 1886),

>ls feinstes
Äe Kaffeesurrogat •

ist bekannt die Zuckeressenz v.

Leuenberger - Eggimann
Hnttnyl.

Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert. [21,61

3>rofltt«tP i« (Stein (ßt. JippcnjcC)
berfenbet, fo lange SBottat, 1899er

Slffmtb-ffJiidrle frra-^trnrn-
oitie per «ßoft frattfo à ®r 4. 90.
rifd>e§ 5Menenn>ad)§ ftetS oorrätig. (2';06

Damen-, Herren-, Knaben-

Metcrweise
Anfertlgmig nach Mass!

Fert. Jaquette-Costüme
von Fr. 25. — an. [2589

Spécialités
renommées J.KLAUS

CACAO SOLUBLE J.KLAUS

CHOCOLAT
Extra fondant J.KLAUS

Caramel mou
a la Creme J.KLAUS

Caramels fourres
et acidulés J.KLAUS

Gaufrettes
aux fruits J.KLAUS

P$Ä?le J.KLAUS

UBHM
Monogrammstempel mit Faibe

1 Fr., bei grösserer Anzahl bedeuten
der Rabatt. [2450

SO verschiedene Ansichtskarten
Fr. 1. 60, auch gegen Briefmarken.

Postkartengrnsse 25 un i 65 Cts.

Wilh. Ritschard, Basel, Nadelberg 1

Erstes
Special - Geschäft

tUr
Damenkleiderstoffe

Leinen- & Baumwollstoffe

Max Wirth
Zürich

Muster umgehend.

2605] Specialitütt s

<$> Ba-am-wolltüclier ^zn en - gros - Preisen.
Stets grosses Lager stark-, mittel- und feinfddiger Qualitäten

in roh und gebleicht.
Vorrätige Breiten —in 75, 8u, 85, 90, 95, 105, 120, 136, 150, 165, 170 u. 180 cm.

rohes Tuch, 65 cm. breit, von 17 Cts. p m. an
gebleichtes Tuch, 63 cm. breit, von 20 Cts. p. m. an

TORIL
Schutzmarke. Fleisch-Extract

enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen- und
Delikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen und [2ol3
Apotheken zu haben.

Generalvertrieb: Alfred Joël, Zürich.

(Hugo Schindlers Patent ^ 6264)„Büstenhalter"==^=^=^=:=== begutachtet und empfohlen von hervorrag.
Aerzten und zahlreichen Damen, welche denselben
seit Jahren tragen, als bester, bequemster und
gesttnlester Korsett-Ersatz. Original-Zeugnisse
von Aerzten und Frauen liegen für jedermann auf
uuserin Bureau zur Einsicht offen. Vermöge seiner
Konstruktion gibt der Büstenhalter der Taille gute
Form, ermöglicht ungehinderte Atmung und grösste
Bewegungsfreiheit für den Körper. Alien gesunden
und leidenden Damen, sowie Anhängern der Beform-
bekleidung bestens empfohlen. Vorrätig in allen
Grössen zu folgenden Preisen: Qualität A 7 Fr., B
10 Fr., C 13 Fr., 15 Fr. (Filigran), D 20 Fr. (Seide). Als
Mass erbitten die sog. obere Weite fUmfang Uber
Brust und BUoken) überm Kleid, unter den Armen

gemessen. Hygirinischer Strumpfhalter, die Blutcirkulation nicht
hindernd, am Büstenhalter seitlich anknüpfbar, per Paar 1 Fr. [2426

Generalvertreter für die Schweiz :

PHors «V Co., Zürich "V, Eidmattstr. 57.
Prospekte gratis. Versandhaus f. Artikel der Gesundhritspflege. Eugros-Versand.

In St. Gallen Depot bei Frau P. Kritlie.ibttlil, Galiusstr. 41.

Zahnarzt S. dtndrae« med. dent.
Platz -* HERISAU ^ (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—121/» Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- nnd Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

——————— Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche |

an schwerem Zahnen, Zahnpnsten, Krämpfen, Convnlsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759 I

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. iH752 Z) [2118

Aufsehen

erregt

die überraschende Wirkung, die man
beim täglichen Gebrauche der echten

Bergmanns Lilienmilch-Seife mit der
Schutzmarke: „Zwei Bergmänner"
gegen alle Hautunreinigkeiten, wie
Sommersprossen, Mitessern, Blüten
erreicht. Zu 75 Cts. per Stück überall

erhältlich. [2240

SUTTER'KRÄUSS&C1

"on THURGAU.S

ist die beste.
12311

Waffeln
Marke

„Rooschüz & Co.'
gehören zu den

besten Desserts!
I. Wiener Waffeln

Marke „Excelsior".
II. Englische Waffeln

Marke „Mikado".
III. Dessert-Waffeln

Marke „Berna".
IV. Rassische Waffeln

Marke „Zar".
V. Suprême-Waffeln

Marke „ß. & Co.".
VI. „Othello"-Woffeln.

Zu haben in den meisten
Konditoreien, Kolonialwaren-
und Spezereihandlungen,
Delikatessengeschäften etc.

Sflr Man verlange gefl.
ausdrücklich

Waffeln
Marke „Kooschikz" & Co.

JpF~ Vor Nachahmungen
wird gewarnt. Man achte auf
die Schutzmarke. [2629

Echter Jura
Bienenhonig

garantiert rein, Fr.1.80 dasKilo, franko
in der ganzen Schweiz. Büchsen von
1, 2 und 4,5 Kilo. (H9785L)

Ch. Bretagne, Bienenzüchter,
Lausanne. [2596

S
«j
C5
KO

to
OS

Iffglll]

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Cinbanddeeken
als stets willkommene

Kübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und. Haushaltungsschule à -.60

Prompter Versand per Nachnahme.

2597J Verlag und Expedition.

können jährl.
durch Hausarbeit

mit der
neuen

Strickmaschine verdient werden. Ein Strumpf in
20 Minuten. Ohne Unterricht zu erlernen.
Maschinen können in der Sohweiz besichtigt

werden. Ein Kind kann sich ihrer
bedienen. Leichtes Mittel, seinen
Lebensunterhalt zu erwerben. Alle Frauen sollten
unsern illustrierten Preiscourant, welcher
auf Verlangen franko gesandt wird,
besitzen. Mr. Scott, 67 Southwark Street 67,
Eondon S. E. [2573

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Balliger
2029] Ennenda.

Kleiderfärberei, ehemisehe Waschanstalt
und Druckerei

C. Ä. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H3Q) gegebenen Effekten.

Die PATE ËPLATOIRE
zerstört die Haare auf dem Geeicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile Ar
dieHaut. Wirksamkeit garantiert : SO Jähriger Erfolg. (Für das Kinn,SO fr.;
1/1 Büchse, speziell für Schnurrhart, 10fr. f*° gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gehrauche man den PILIVÖRE (10'). DUSSER, 1, R. d.-d.-Rouiluu, Pari*.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Mtlilàm-tàMt
DIr.kotlì lalà

Impààti'. S? b, 8t. Lallen
empksklt sick kür ^irtVr-tï^reii^
voll lioieij»!.
t»«e.r«r» etc. Allk Destellllllg kill, vie
Auck kür ^Vre trireste-il j

sorgkàltigs und gewissellbakte
àrbsit ill « r und lleveett»

ausickernd. (D34K0K) ^2676

Glafey-ìlachtlichte,

Is kvimstes
>R » Xîill'tx^iiliottiit »
Ml^R istdskAlllltdisluekeresseni v.

^«ueiiderZvr - KZKàmi

Lrst« lkAkkes-kssenskAbrik üer Lekweia
mit goldener Idedaills diplomiert. (^iu.

Droguerie iu Steiu (St. Appenzell)
versendet, so lange Vorrat, lSSSer

SPfund-Küchi- echten Kerg-Kienen-
onig per Post franko à Fr 4. »0.
risches Bienenwachs stets vorrätig.

Damen-, ttenren-, Knaben-

ZI«t«rwvt»v I
AieserttA»»» «»«I» ZI»»»!

^aqsuvttv v«»Mn»v
V«I> ?r. SS. — »«. (268g

8l)eQÌDlilx
I'DIlOIlllllOO'H

cuosobâ?
lìxti'u kciiitluiit.

^lÄmel mou
à iu civOiiiS MM
«il. 7»c;i«IillO5 (I.M5

0auli'elw8
ri» x lb >>>«,-?

p(1l«!?MM!l!e d lö/M
IV>.O ii >»l>« < U.ltkklD^

Zla»«sr»i»ii»»t«ii«VvI mit pAids
1 ?r., bei grösserer àagkl bedeuten
üer kAbstt. (2450

SO versekisdeae Viti-iitlit-eliurtv«
Vr. 1. Kl), Auck gegen öriskmarksn.

?«»tk»ri«iiKrû»»« 25 u» i KS llts.
Willi. Mtkvliarö, Dasei, ligllelliei'g l

»»»>»»MM»»»»!

Lr»t«»
Lysets.) - Sssokätt

kUr
vamsnklsldsretolls

l-sinon- i> kaum«o>l»tosl«

IVlax Wii-tti
Xiilieli

lluttee liingekeml.

2605) Kx»«<zàìêîâî:
-ch> ^^vkr2Q.-v?-Ol1'k'Q.OZ7».Sr H-

ei» Kr«»
Stets presses kagvr stark-, mittet- und keintSdigor Hualit'àdeu

in red ull<I gedloivbt.
V«rvAtlA« «rett«»

m 7S, 8». 8ö, SV, W, 106, 12». 13k, 16», 166, 17» ll. 18» vm.
rotie» look, 6b cm. breit, voll 17 vis. p m. an
gedleioiites luvb, 63 cm drsit, voll 2l> Lis. p. m. An

rouil.
Hodllt»llllrrko

A
^IvisOli-^xti'sczt

elltds.lt mebr dlsdrkrskt, ist woklscbmeekendsr
uvâ sudem billiger eis àis Diebigsckeu Dx-
trakte und m Allen bessere» Drogue»- und
DelikAlessea-, iiolonislvàren- ttsllälungsn und (2o13

äpotkeksll su ksdsll.

leollvi'a.ìvol'tl'isb L.Iki'Sâ «losl, 2türiczD.

(Kux« 8etiiliâler8 tàt K2K4)„NMKîGSàsttG?"
begutaobtot und ompkokleu voll kervorrag.

iVoraton uod aakiroiokouDamen, volobo denselben
soit dabron tragen, aïs Wî dest-r, deguemster lllld
xgeünlester gvrsett-krsala. Mg Original - Zeugnisse
va» Boraten und Drauoll liegen Mr jodermann auk
unserm Bureau aur Binsiokt oKvll. Vermöge seiner
Konstruktion gibt dor LUstonkaitor dor 7'allls gllto
?orm, orilliigliokt ungokillclorts /Vlnznllg n n» griZsstv
IZsrvoguogstroitioit Mr âou ^»rxsr. .Vil«'» gosllllâvll
llllâ lvidvllcivll Oarllkll, sovio ^nkìtngsrll clor Rokorna-
dokleitiullg bostells emptotiloll. Vorrîitig 111 alien
ltrössen au tolgollâsll?roison: gaaUtilt .1 7 tr., k
1« ?r., » 13 kr IS ?r. <l?il!grall>, v 2« kr. (Soiâo). L.Is
Aass erbitten (lis sog. obere Veite tDmkang Über
lZrust ullà ktlokell) llberrn lîloiâ, unter den drillen

gelllssssn. I>v»kletl,l»vl>«r 5itri>i»pri»»It«r, die Llutoirkulatioll niobt bin-
dernd. arn IMstondalter svitlivb ankllilptdar, ver 1'aar l ?r. s212ö

(ZpusralVertreter Mr die Sobveia:
« r >»i < <» > Itidmsttstr. 57.

Prospekte gratis. Vors-màus t. »rtlksl dor »osundtuitspNog«. lingros-Versand.
In »t. «»IIvn Oepot bei ?r»u I». tZallusstr. 11.

Mnmt W. àMàâG, weâ. àt.
?Ià ^ ^ (knar Ikiillei-).

8prsvt>8iunlien: WiMltlszz î—IZV- »>»'- »illilixiittlill» lllll, 8onàgs bis 3 Ukr.

8elunvi /loss LàuànK slier Zlatin- uuà Auitàkranlîlielteu.
?I«iili>l«rv». — X«i»»ttivl»v ^iiliiiv.

Lilllss ?roiss.
tlk. Lmpkslls micti nock speciell sur Dskuncilullg voll Xlutlsrll, velelie

an scliverem iîàue», ^ädupusteu, Xràinpke», Douvuisiollen etc. leide»,
del slvlivrnl Lrkolg. (1759 >

?sàà.
8svksfaokoi' Ililasvkinsnfaävn à SDD Vai'its.

Unllbvl'tl'ànv yuaiitât. Zokwviivi'fabi'ikat.
Ill Allen grösseren Asreeris - ttulldlungen su be-

sieksll. ill752 2) (2118

Hiikekeil
meat

clip ûbei-iAsàilâe VVii-stuliA, àis wAil
dsiw tÄKlielioii (lodi'àuctis à sollten
kepgmanns l.ilienmiloli-8eife mit àer
8oliut2mai-I<e: „I«ei Zergmânnei'"
KSASN Alls HîtuìuiirsjvÌKksit.sil, vis
8SN1WSI'8PIS88SN, Nitssssriì, Llàll sr-
reiellt. Au 75 Lts. psr 8tüek übsi'gll

srkàltlià. (2240

rnunoav.^

lsi die best«.
12311

Nurks
„RooseküA <K Lo/

gskörsn su de»

d68tvil Desserts!
I. IVieoer Wakkelu

lHArks „àràior-".
II. Dogllsvke IVakkelll

Uarks „Màcko".
III. vesssrt-IVàkkvIll

blArke „öer»u".
IV. kusslsoàe IVAllein

àlàrke „^ap".
V Suprème-VVAllein

IllArbe „K. «0 <?o.".
VI. „oââ^Willeln.

Au bAdsn m dell meiste»
Konditoreien, iioionisivaren-
und 8pe?ereit>andlilngen, Ho»-
itAtessengesokSttsn etc.

DM- IdAll vsrlànge gell.
Ausdrücklicb

Wakkà
„»»«»«»»U» i ^ Is«.

IM- Vor KAcliAbmullgen
vird gsvArut. Iduu eckte euk
die LcbutsmArks. (2K29

Lisnsndomx
gerAlltiert rein, ?r.1.8v desKilo, Lrunli«
m der gsusell Lekveis. Lüeksen von
1, 2 und 4,5 Kilo. (II 9785 k)

OK. llrstuKiis, Lisusu^üelitvr,
(259K

«
»a
o-
vo

WSW

lb»' rn!p/r/lk«A «»asre pickâîA »««Arstatteà

âààà/k
als stets «oiWommene

âà/s Ls/i?AV/?/s//5-
L!r««en-^eîtîtngi à Iî>. s. —

Mtp rtt« ire/t à „ — 60
tttirk kkauskattîtNASsc/tute à „ —.66
prompte»' Vepsanct per âcàaàe.

2ô97(

kiillllen jSkrl
durvk Haus-
arbeit mit der
neuen Strlvk-

m»»eliln« verdient vsrdsn. Lpn gtrumpk m
2» Ainutsn. Obus Dnterriokt au srlsrllsll.
Aasokinsll können iu der gokveia besiok-
tigt vordem ülill Xjlld kallll sivk ikrsr bo-
dienell. koivkteg Klittsl, seinen Kobens-
unterbalt au vrvorbon. .VIle Prauon sollton
unsern illustrierten prsisvourant, vslobsr
auk Verlangen kranko gesandt vird, be-
sitaon. Hr. 67 goutdvark Street 67,
I,«»«!«» g. IZ. (2573

brausn- unà Sssolûôà-
krêààôîìôv,

?ônoàsioriuis, âsbâr-

màrlsîà
werde» selmell und dillig (suck brisk-
lick) okas Leruksstörung unter strengster
Diskretion gebellt voll

vr. meä. kSkixvr
2029) Lnnenda.

^I»iàkârb«k«i, «liàà ìVâselisllàlt
uuâ vruodorol

O. QoLpsl i» Sassl.
prompte ltuskvbrullg der mir m ttuktrAg
(k 3 (Z) gsgsdellvll kllektsn.

Liemvr änuivome »orsttlrt die Heere auk dein Seeicdl der vemea, oda« irgend velcke kiecdlell« Itr
dieUeul. IVlrkiemkel» xerentlert i »0 ^ä/l'lgsrFr/'ot!?. l kür dee Kino, Zv kr.l

t/I vnedse, spseiell kür Sclunirrlierl, tvkr. I^> gegen Poet-Iteodell.kör die Arm»,
xelireacte wen den pll.IV0NN (I»'). VVSSIN, 1, d.-d. 8»u»»»»u, Sari».
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